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An erster Stelle 
 
BESUCH AUS EUROPA 
 
Im Rahmen des COMENIUS-Projektes besuchen uns in der 
Zeit vom 05.-12.03. Kolleginnen und Kollegen sowie 
Schülerinnen unserer Partnerschulen aus Österreich, Polen, 
Großbritannien und Zypern. 
Sie werden im Unterricht hospitieren oder an Ausflügen 
teilnehmen (z.B. Schwerin und Fischereihof Detlefsen). 
 
Am Samstag, den 10.03. wollen wir unsere Gäste und auch 
Sie und Ihre Familien ab 18 Uhr zu einem typisch 
deutschen Buffet in die Werkstattschule einladen.  
Ab 19 Uhr spielen �Peter und der Wüst� Unterhaltungsrock 
mit Gitarre und Klavier. Außerdem wird die POL 
Bibliotheksgruppe für die Kinder Vorlesegeschichten und 
Quiz-Spiele vorbereiten. 
Wir freuen uns, Sie an dem Abend begrüßen zu dürfen. 
Falls Sie Zeit und Lust haben, etwas für das Buffet 
vorzubereiten, wären wir Ihnen dankbar. (Bitte kurze 
Rückmeldung ans Sekretariat geben). 
  

Hort 
 
WICHTIGE TERMINE 
 
! 23.03.2007 beweglicher Ferientag  
Die Hortbetreuung ist wie gewohnt gewährleistet.  
Bitte denken Sie an die Rückgabe der Elternbriefe. 
 
! 02.04. � 11.04.2007 Osterferien 
 
! 18.05.2007 Schließzeit im Hort 
 
! 25.05. � 29.05.2007 Pfingstferien 
 
 
NEWS � UNSER GÄNSEBLÜMCHENPROJEKT 
 
Nun ist es endlich soweit und unser Gänseblümchenprojekt 
startet. Gemeinsam mit den Kindern möchten wir Natur 
entdecken, erforschen, schützen, pflegen und ernten. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geplant sind das Anlegen 
 

! eines Kräutergartens 
! einer Sonnenblumenfassade 
! eines hübschen Regenwasserauffangbeckens 

und  
! eines kleinen Nutz- und Erntegarten (mit 

Möhren, Radieschen�). 
 
Wir freuen uns sehr auf den Entdeckergeist Ihrer 
Kinder. 
Über Anregungen oder Unterstützung in Form von 
Pflanzenspenden o.ä. freuen wir uns immer.  
Sprechen Sie mich einfach an.  
 
Ihre Frau Höfke 
 
KINDER AN DIE FRISCHE LUFT 
 
Gesagt, getan! Unsere jüngeren Hortkinder entdecken 
nun seit Start des 2. Halbjahres,  
dass es viel Spaß macht, noch mehr an der frischen 
Luft zu spielen � egal was für �Schittwetter�☺ 
Denn es gibt bekanntlich kein schlechtes Wetter, nur 
schlechte Kleidung. 
Wir freuen uns, dass uns schon viele Eltern in dieser 
Hinsicht unterstützen und den Kindern Tobesachen, 
Matschhosen und Gummistiefel mit in die Schule 
geben.  
 
HILFE� UNSER WOLLEKORB IST LEER� 
 
Wer kann uns helfen, damit wir wieder schöne, farbige 
Wolle für Strickliesel, Tiere aus Wolle, Stickkarten o.ä. 
haben? 
 
Bis zum nächsten Rundbrief wünschen wir allen Lesern 
eine schöne (Frühlings)zeit ☺ 
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Grundschule 
 
TERMINE 
 
08./09. und 
12./13. 03. Projekttage zur Werkstatt �Mecklenburg -

Vorpommern� 
 
16.03. um Präsentation der Werkstatt 
15.00 -17.00 Uhr Alle Eltern sind herzlich eingeladen! 
  
22. / 23. 03. Klausurtagung 

Am 22.03. ist der Selbststudientag und 
am 23.03. ein frei beweglicher Ferientag 
(siehe Brief vom Hort). 

 
19.03. � 30.03. Freiarbeit 
 
16.04. � 05.05. Werkstatt �Verkehrserziehung� 
 
17.04. um  3. thematischer Elternabend mit dem 
19.30 Uhr: Thema: �Übergang von der 
 Grundschule in die Sekundarstufe� 
 
Achtung: Dieser Termin wurde vom 27. 03. auf den  
17.04. verschoben 
 
07.05. � 11.05. Freiarbeit 
 
14.05. � 16.05. Klassenfahrt 
 
18.05.: frei beweglicher Ferientag 
 
 

Sekundarstufe 
 
TERMINE 
 
02.03.07  Werkstattbeginn der STG 5/6, 7/8 und 9 

 

Werkstattthemen: 

5/6 Bauen, Wohnen, Leben� 

7/8 In Stein gebrannt� Stadtgeschichten auf der Spur 

9    Der blaue Planet 

 

Werkstattexkursion (Groß Raden)   

19.03.07  5/6 A/C  

20.03.07  5/6 B/D  

22.03.07  Selbststudientag   

23.03.07  Freibeweglicher Ferientag   

26.-30.03.07 Projektwoche 5-12  

  Spanienfahrt 7/8 

  Studienfahrt London 11/12  

30.03.07  Projektpräsentation 5/6, 7/8, 9 

12.04.07  Werkstattbeginn 11/12 

Werkstattthema: Na logo?(Kausalität) 

 

SONSTIGES 

15.03.07  Känguruwettbewerb Mathematik 

13.03.07  Teilnahme an der Befragung zur 

Gesamtschulstudie (STEG) 

21.03.07 Rostocker Schulkonzert (Scandlines 

Arena)  

 

SICH DURCH LEBEN BOXEN 
 
Das Wochenendseminar "Sich durch's Leben boxen" 
soll in diesem Jahr für Schüler(innen) der 9.-12. 
Klassen stattfinden. Diesmal für Mädchen und Jungen! 
Frau Lüdtke übernimmt den Part für die Frauen. Ein 
genauer Termin ist noch nicht klar, er richtet sich nach 
den Möglichkeiten der Teilnehmer(innen).  
Also, wer Interesse hat, sich einer sportlichen und 
mentalen Herausforderung zu stellen, sich in fairen 
Kämpfen auszuprobieren und seine Angst zu 
überwinden, wer mehr über Aggressivität, Wut und 
Zorn, aber auch Verwundung und Verletzung erfahren 
möchte, melde sich bitte bis zum Ende des Monats bei: 
tstrempel@werkstattschule-in-rostock.de 

 
ELTERNAUFRUF 
 
Unser 5/6er Gelenk ist noch ein wenig kahl. Bis jetzt 
haben wir eine große Eckcouch und eine Leseecke mit 
Sitzsäcken und einem Regal.  
Wir möchten eine Schachecke mit einem Tisch und 2 
Stühlen einrichten. Leider ist davon nur das 
Schachspiel vorhanden.  
Wir suchen also einen kleinen quadratischen 
Holztisch und zwei Holzstühle. 
Wir würden uns riesig darüber freuen. 
 
Kathrin Dietl 
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Bibliothek 
 
VORLESEWETTBEWERB 
 
Der 48.Vorlesewettbewerb des Deutschen Buchhandels 
geht nun in die nächste Runde. Über 7.100 Schulen haben 
sich deutschlandweit beteiligt und ihre Schulsieger 
ermittelt.  
Bei uns konnte sich Anici Drechsler aus der 5/6 C 

durchsetzen.  
Sie wird die Werkstattschule 
beim Regionalentscheid am 7. 
März 2007 um 14 Uhr in der 
Christophorusschule vertreten. 
Sie wird aus dem Buch 
�Drachenreiter� von Cornelia 
Funke vorlesen. 

 
Wir drücken ihr dafür ganz fest die Daumen und hoffen, 
dass Sie unsere Schule auch auf der nächsten Etappe, der 
Bezirksebene, vertreten wird. 
 
Viel Glück! 

 
BÜCHERPATEN GESUCHT 
 
In den vergangenen Wochen und Monaten haben wir eine 
Umfrage unter den Schülern und Lehrern der 
Werkstattschule gestartet und nachgefragt, welche Bücher 
sie sich für die Schulbibliothek wünschen. Dabei ist eine 
sehr lange Bücherwunschliste herausgekommen.  
 
Jetzt werden Paten gesucht, die Bücher der 
Bibliothek spenden möchten. 
Die AKTUELLE BUCHWUNSCHLISTE finden Sie auf 
der Internetseite unter: http://www.werkstattschule-in-
rostock.de/Buecherpaten.223.0.html oder als Druckversion 
bei Frau Schröder im Sekretariat. 
 
Alle gespendeten Bücher werden als Dankeschön mit dem 
Namen der Bücherpaten versehen.  
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung unsere Bücherregale 
zu füllen! 
 

Sonstiges 
 
Frau Elmourahik organisiert bei ausreichendem Interesse 
Salsa - Kurse an unserer Schule. 
Für Jugendliche ist der Kurs kostenlos und für Erwachsene 
zahlen ca. 6,- Euro pro Person und Übungsabend.  
Interessierte melden sich bitte unter folgender E-Mail 
Adresse: elternbeirat@hotmail.com 

Rückblick 
 
WiR SIND EUROPASCHULE GEWORDEN 
 
Seit einigen Jahren arbeiten wir intensiv an unserem 
europaorientierten Profil, um den Anforderungen einer 
zukünftigen Wissensgesellschaft in einem zusammen-
wachsenden Europa gerecht zu werden.  
Unsere gemeinsamen Anstrengungen, wie 
beispielsweise Lernwerkstätten, Projektwochen, 
Austauschprogramme, die Teilnahme am Comenius-
Schulprojekt und zahlreiche andere Vorhaben 
mündeten nun in der Verleihung des Titels 
�Europaschule�. 
 
Die offizielle Übergabe erfolgte am Montag, d. 22. 
Januar 2007 durch den EU-Rechtsrat Herrn Kilb. 
 
Réka Pozorski 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
TELSE GEWINNT DEN WASSERFLOHPOKAL 
 
Am 13. Januar 2007 kämpfte Telse in Brandenburg 
um den Wasserfloh-Pokal.  
 
Sie konnte sich souverän im Flossenschwimmen in den 
Kategorien 50 m, 100 m, 200 m sowie in der Staffel 
durchsetzen und gewann in allen 4 Disziplinen den 1. 
Platz! Wir gratulieren ihr ganz herzlich zu dieser tollen 
Leistung! 
 
Weiterhin wünschen wir ihr viel Kraft für das 
zeitintensive Training, 3x in der Woche je 2 Stunden 
im TSC Rostock.  
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Im Übrigen spielt Telse auch leidenschaftlich gern Flöte, 
und das ebenfalls sehr gut. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
GRUNDSCHÜLER FLIEGEN NACH LONDON 
 
Ein kurzer Reisebericht von Sophie Westphal 
Am Samstag, den 27.01.07 um 6.30 Uhr musste ich an der 
Schule sein. Von da aus ging es zum Flughafen. Der Flug 
war klasse. Und beim Starten und Landen kann man super 
Rennautofahrer spielen, weil das Flugzeug noch einmal 
richtig Gas gibt. 
In England sind wir erstmal mit dem Reisebus bis nach 
London gefahren. Wir mussten eine ganze Weile laufen bis 
wir zum �Buckingham Palace� kamen. Neben dem 
�Buckingham Palace� war ein riesiger Brunnen. Der 
Wasserspeier sah aus wie ein Menschenkopf der gerade 
erbrach!  
In einem Park waren ganz viele kleine zahme Eichhörnchen 
die andauernd an den Zaun gesprungen sind. Wenn man 
ihnen ein paar Nüsse hinhielt, fraßen sie manchmal sogar 
aus der Hand. 
Samstagnachmittag waren wir dann am Big Ben, und 
besuchten im Anschluss das �London Eye�. Das ist ein 
riesiges Riesenrad. Es ist das größte der Welt. Es dreht sich 
in einer Stunde einmal rundherum. Danach waren wir an 
der � Waterloo Bridge�.  
 
Dann fuhren wir mit einem Doppelstockbus! Das war ganz 
lustig, denn wir saßen oben!Und am Ende waren wir im 
�Covent Garden�. Wir fuhren mit der U-Bahn und mussten 
mehrere Male umsteigen. Dort durften wir noch ein 
bisschen einkaufen und dann gingen wir zum Hotel. Im 

Hotel war es nicht so schön, denn es war verqualmt! 
Aber sonst war es okay! 
 

 
DINNER-ABEND DER KLASSEN 11 & 12 
 
Ein rundum gelungener Abend! 
Dürfte ich Michelin-Sterne für erlesene Speisen und 
perfekten Service vergeben, ich vergäbe sie angesichts 
des italienischen Restaurant-Abends unserer Oberstufe. 
Wie von Geisterhand gerührt verwandelten sich am 
Sonnabend unsere Aula in einen Gourmettempel und 
unsere Schüler in kreative Köche und aufmerksame, 
allgegenwärtige Kellner. 
Die Gäste wurden an diesem Abend von stilvoller 
Live-Musik bis hin zum Kindermenü verwöhnt. 
Unser besonderes Dankeschön gilt der Gaststätte 
Hemingway für das kostenlos angelieferte 
Tafelgeschirr, den im Hintergrund unterstützenden 
Eltern und natürlich den zahlreich erschienenen Gästen, 
die diesen Abend auch zu einem ökonomischen Erfolg 
werden ließen. 
Respekt, liebe Schüler, Ihr habt Euch Eure Londonfahrt 
redlich verdient. 
 
Ulrike Beyer 
 
 
QUALIFIKATION FÜR DIE DEUTSCHE 
SCHACHMEISTERSCHAFT 
 
Text & Bilder von Herrn Egon Raitza 
 
In den Winterferien wurden an fünf Tagen in Malchow 
die Landes-Einzelmeisterschaften im Schach 
ausgetragen. Unter den 110 Startern in sechs 
Altersklassen starteten auch drei Schüler der 
�Werkstattschule in Rostock� für den PSV Rostock. 
 
Silke Hingst verteidigte in der Ak u16 ihren Titel 
aus dem Vorjahr. Sie gewann das Turnier vor allen 
Jungen (Mädchen und Jungen starten gemeinsam in 
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einem Turnier) ungeschlagen mit 5,5 Punkten aus 7 Partien. 
Sie verwies Gerd Windjäger (SV Motor Wolgast), der mit 5 
Punkten Landesmeister der Jungen wurde, auf den 2. Platz. 
Dritter wurde der Titelverteidiger Georg Völsgen (SV 
Gryps) und Vierter und damit Dritter bei den Jungen Daniel 
Fiß (Schüler unserer Schule) mit je 4,5 Punkten. 
 
Mit Karl Valentin Bardosch konnte sich ein weiterer 
Schüler unserer Schule im Landesfinale der Ak u10 
hervorragend platzieren. Im September 2006 war Karl 
Landesmeister der Ak u8 geworden. Ein halbes Jahr später 
wurde er hinter dem großen Favoriten des Turniers, Henrik 
Scheel vom SV RUGIA Bergen, mit fünf Siegen und einem 
Remis überlegen Zweiter. 
So ein Schachturnier wie die Landes-Einzelmeisterschaft 
ist eine anstrengende Herausforderung. Bis zu fünf Stunden 
bei den Älteren und bis zu vier Stunden bei den Jüngeren 
kann eine Schachpartie dauern. Und an drei Tagen mussten 
sogar zwei Wettkämpfe bestritten werden. 
 
Silke und Daniel hatten sich unter den Teilnehmern der 
LEM als echte Kämpfer erwiesen. Sie schöpften fast 
immer ihre Bedenkzeitvorgaben voll aus und beendeten 
ihre Partien erst, wenn die meisten Spielerinen und Spieler 
den Turniersaal schon längst verlassen hatten. Ihr Lohn 
waren ihre sehr guten Platzierungen. 
Ende Mai wartet auf Silke Hingst und Karl Valentin 
Bardosch eine neue Herausforderung, denn sie haben 
sich beide für die Deutschen Einzelmeisterschaften in 
ihren Altersklassen qualifiziert, die vom 26.05. bis 03.06 
2007 in Willingen stattfinden. 
 
Siegerehrung der Altersklassen u10 & u16 
Siegerehrung der Ak u10(Bild links): Erster von rechts 
Landesmeister Henrik Scheel, daneben Karl Valentin 
Bardosch und Siegerehrung der Ak u16 (Bild rechts): Silke 
Hingst, Gerd Windjäger und Georg Völsgen 

 
 
 
 

Der nächste Rundbrief erscheint am  
7. Mai 2007. 
 
Redaktionsschluss für den nächsten 
Rundbrief: 30. April 2007. 


